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Eine Rarität (kommt selten allein) 
 Michael Kopp  

Auf der Auktion 402 von Status International wurde ein seltenes vorgedrucktes 
Einschreiben, eine Rarität, ACSC RE14C angeboten. 
 

Am 1. Oktober 1923 wurde das Briefporto von 2d auf 1½d reduziert, wodurch 4½d-
Einschreibeumschläge nötig wurden. Es wurden vorhandenen 5d Umschläge durch 
Überdruck auf die Marken von vorhandenen Einschreibeumschläge hergestellt, wobei 
auch der erste Absatz auf der Rückseite geschwärzt wurde, während der neue Text 
ganz unten in Schwarz gedruckt wurde. (siehe diesen Bumerang, „King George V. – 
sideface vorgedruckte Einschreibebriefe, Teil III“). Das verwendete Originalein- 
schreiben für RE 14C war RE11C.  
 
Es ist mir gelungen dieses Einschreiben zu ersteigern ($$$). 
 
Es ist eigentlich einfach zu identifizieren da es aus der Serie der 5d Überdrucke das 
einzige ist, bei dem der rückseitige Text mit „Price 6d“ beginnt. Alle anderen 
Überdrucke starten mit „Price 5½d.“ 
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Ich habe dann meine Sammlung erneut genau geprüft und fand ein weiteres 
undokumentiertes Exemplar dieses seltenen Einschreibens, Provenienz Gärtner, 
gekauft als RE14B. 
 

 
 
Anmerkung: 
In BW-Katalogen sind die Angaben zu Auflagen von Besonderheiten immer mit 
Skepsis zu prüfen. Viele Specimen-Aerogramme sind z.B. auf dem Markt relativ 
einfach zu erhalten, bei einer angegeben Auflage von nur 400 Stück.  
 
Die Vollständigkeit des Kataloges ist ebenfalls ungenügend. So existieren z.B. von 
dem Aerogramm A13 blaue Specimen Überdrucke, die nicht im Katalog aufgeführt 
werden. Ich hatte davon 2 Stück, und Martin Walker kannte 6 weitere Exemplare in 
Sammlungen in Australien. 
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